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Mythos Delfin 

 
Unser Ziel ist es, Ihnen Informationen 
aus erster Hand zur Meinungsbildung  

anzubieten. 
 

Das Programm: 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
Unsere Referenten: 
 

Deena Hoagland, Director/ Co-Founder 
 

Peter Hoagland,  
General Manager/Co-Founder 
 

Eli Smith, Sonderpädagoge 
 

Ingrid Besserer, Sonderpädagogin/Übersetzung 
 

Eltern und Geschwister behinderter Kinder 

 
Termine: 

 

Di, 17.01.2012, 19.00 Uhr Blindeninstitut, Romanstraße 12 / 

Turnhalle 

80639 München 
 

Mi, 18.01.2012, 18.00 Uhr Schön-Kliniken München Harlaching 

 Harlachinger Str. 51/ Eingang 

Fortbildungszentrum in der 
Grünwalder Str. 72 /T Tiefgarage 

benutzen 

81457 München 
 

Do, 19.01.2012, 19.00 Uhr Fortschritt e.V. (im Blindeninstitut) 

Haus 4, Ohmstraße 7 

97076 Würzburg 
 

Fr, 20.01.2012, 19.00 Uhr Würth Industrie Service 

 Gebäude 15 – Raum 107 

 Drillberg 

97980 Bad Mergentheim 
 

Sa, 21.01.2012, 10.00 Uhr Parzival Schulen 

 Parzivalstr. 1 

 76139 Karlsruhe 
 

Sa, 21.01.2012, 15.00 Uhr Heidelberg International Business 

Academy 

 Sickingenstr. 63-65 

 69126 Heidelberg 
 

Mo, 23.01.2012, 19.00 Uhr Landau 
 

Mi, 25.01.2012, 19.00 Uhr Hagen 

Gustav-Heinemann-Schule 

Franzstraße 79 

58091 Hagen 

 

Fr, 27.01.2012, 18.00 Uhr Bielefeld 
 Universität Bielefeld 

 Universitätsstraße 25 

 33615 Bielefeld 
 

Sa, 28.01.2012, 13.00 Uhr Landesinstitut für Lehrerbildung und 

Schulentwicklung  

 Beltgens Garten 25 

 20537 Hamburg 
 

Mo, 30.01.2012, 19.00 Uhr Landesinstitut für Lehrerbildung und 

Schulentwicklung  

 Beltgens Garten 25 

 20537 Hamburg 
 

Mi, 01.02.2012 Poznan/  Polen 

 

 

 

 

 
Mythos Delfin-Therapie? 

 

Der Delfin - ein ganz gewöhnliches 

Tier oder ein Tier mit besonderen 
Gaben? 

 

Viele Geschichten, Meinungen und 

unterschiedliche Standpunkte ranken sich 

um dieses Meeressäugetier. 
 

Was kann ein „Fisch“ schon bewirken? 

…sagen die einen. - Unser Kind hat 

deutliche Schritte in seiner Entwicklung 

gemacht! ... sagen die anderen. 
 

Ende der 80-er Jahre begannen Betsy 

Smith, Dr. Nathanson und Horace Dobbs 

delfinunterstütze Therapien anzubieten. 

 

Begrüßung - Vorstellung der Gastgeber 
 

Ingrid Besserer 
Delfine im Allgemeinen 
(Referat erarbeitet von Deena Hoagland u. Eli 
Smith) 

Deena Hoagland  

Einführung in die Therapie mit Delfinen 
Möglichkeiten, Chancen und Grenzen der 
Delfintherapie 

Geschwister eines behinderten Kindes erzählen 
über eigene Erlebnisse mit der Delfintherapie  

Eltern eines Kindes berichten über ihre 
Erfahrungen mit der Therapie ihres Kindes 

Fragen und Austausch 

Gelegenheit für individuelle Gespräche mit den 
einzelnen Referenten 



 

 

 

 

Förderung durch die Delfintherapie Informationen zur Therapieeinrichtung  

Island Dolphin Care, Key Largo, Florida 
Leitsätze der Therapieeinrichtung 

Island Dolphin Care, Key Largo, 

Florida 
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Gefördert werden behinderte Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene mit 

unterschiedlichen Schwierigkeiten wie  
 

 Autismus 

 Sprach- und Verhaltensstörungen  

 Cerebralparese  

 Down-Syndrom 

 geistigen Behinderungen   

 Menschen die an Krebs oder anderen 

schweren Krankheiten leiden und auch 

 Personen mit schwerem Trauma 
 

Inzwischen wird die Delfintherapie weltweit 

angeboten. Konzepte, Wissen, Erfahrungen, 

Tierhaltung  und Kosten sind hier sehr 

unterschiedlich 
 

 
 

 

1997 gründete das Elternpaar Deena und 

Peter Hoagland die Therapieeinrichtung IDC 

(Island Dolphin Care) Key Largo, Florida.  
 

 
 

Motiviert wurden sie durch die eigenen 

Erlebnisse und Erfahrungen mit ihrem Sohn.  
 

Ihr Anliegen ist es, die Kinder und 

Erwachsenen mit den unterschiedlichen 

Behinderungen und Erkrankungen mit der 

ganzen Familie anzusprechen.  

Sie stellen ihre langjährigen Erfahrungen  in 

der Arbeit mit unterstützenden Delfinen vor. 

 

 

 

Einige Punkte, die uns bei der 

Delfintherapie wichtig sind: 
 

 eine artgerechte und natürliche 

Umgebung für die Delfine 

 die Einbindung der Familienmitglieder in 

den Ablauf der Therapieeinheiten 

 eine freundliche, familiäre Atmosphäre 

und Begleitung für die Familien  

 die Förderung der Stärken des 

Kindes/Klienten durch Motivation 

 eine positive Lernumgebung herstellen 

und dadurch nachhaltige 

Entwicklungsschritte herbeiführen 

 die Unterstützung durch elektronische 

Hilfsmittel  

 ein gut ausgebildetes kompetentes und 

erfahrenes Therapeutenteam 

 die Absprache der Wünsche und 

Zielsetzungen 

 die Aufklärung, die Information und die 

Begleitung der Familien vor und 

während des Aufenthaltes 

 ein respektvoller Umgang mit den 

Delfinen 

 ausreichende Ruhezeiten für die Delfine 

– in den USA gesetzlich begrenzte 

Arbeitszeit der Delfine auf maximal 2 

Zeitstunden pro Tag 

 die Information über Umwelt und 

Situation der Meerestiere 
 

 


